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„Ich gehe nicht arbeiten – ich gehe meinem 
Hobby nach!“ – wer dies sagt, kann sich glück-
lich schätzen. Solch ein glücklicher Mann ist 
offensichtlich Roy Kloss von der Firma Sorotec 
in Rheinmünster bei Baden-Baden. Denn er hat 
sein Hobby vor zehn Jahren zum Beruf gemacht 
– und das sehr erfolgreich.

Roy Kloss hatte sich schon früh dem Mo-
dellbau verschrieben und neben Flugmodellen 
auch beispielsweise RC-Cars im Maßstab 1:5 
betrieben. Seine eigentliche Leidenschaft dabei 
galt allerdings immer der Technik beim Bau der 
Modelle. Im Jahre 2006 legte er sich die ers-
te Portalfräsmaschine zu. Dies war allerdings 
alles andere als ein Glückskauf, denn so wie 
geliefert, funktionierte diese Maschine nicht 
einmal ansatzweise. Hier kam dann der beruf-
liche Background von Roy Kloss zum Zuge. Als 
ausgebildeter Maschinenschlosser und Indust-
rieelektroniker, eignete er sich während seiner 
langjährigen weltweiten Servicetätigkeit, auch 

noch die Softwareentwicklung im Bereich der 
Automatisierungstechnik an. Daraufhin über-
nahm Roy Kloss die Verantwortung der Automa-
tisierungsentwicklung in der Firma, in welcher er 
insgesamt über 20 Jahre tätig war.

Somit verfügte er über sämtliche handwerkli-
che Fertigkeiten und Fachwissen, um solch eine 
Maschine zum Laufen zu bringen.

Im Endeffekt blieb keine Schraube der Ma-
schine auf der anderen und im Jahre 2007 lief 
die Maschine dann zufriedenstellend.

Zunächst wurden damit neben vielen Mo-
dellbauprojekten auch Dekoobjekte angefertigt. 
Am 1.1.2008 wurde zur Hobbyfinanzierung ein 
Kleingewerbe mit dem Name Sorotec geboren. 
Aus dem angebotenen Sortiment entwickelte 
sich der Verkauf von Fräsern und Fräser-Zube-
hör äußerst positiv.

Durch seine zahlreichen Kontakte aus Inter-
netforen – die er bis heute noch als wichtige In-
formationsquelle und Austauschpattform nutzt 

– kam schnell ein Usertreffen verschiedener 
Foren zustande. Für dieses Treffen erhielt Soro-
tec eine Maschine der Firma BZT um diese den 
Forenmitgliedern vorzustellen – Dies war der 
erste Kontakt zu einem Lieferanten kompletter 
CNC-Systeme.

Bereits im zweiten Jahr des Bestehens stellte 
sich heraus, dass die Arbeit im eigenen Unter-
nehmen trotz Beschäftigung zweier 400-€-Kräf-
te neben seiner Hauptarbeit nicht machbar war 
– der Schritt in die komplette Selbständigkeit 
war daher die logische Konsequenz.

Am 1. Februar 2010 war es dann soweit und 
Roy Kloss konnte sich vollständig seinem eige-
nen Unternehmen widmen. Vom ersten Tag an 
war Sorotec dabei auf den Onlinehandel ausge-
richtet. Die Bearbeitung von eingehenden Auf-
trägen lief schon damals weitestgehend auto-
matisiert ab – Grund für eine sehr schnelle Lie-
ferung an den Kunden. Die dazugehörige Auf-
tragsverwaltungssoftware wurde schon damals, 
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selbst entwickelt und wächst weiter mit den 
Markt und Gesetzesanforderungen. Inzwischen 
befinden sich mehr als 7.000 verschiedene Arti-
kel im Sortiment von Sorotec. Interessanterwei-
se war das Unternehmen in den ersten Jahren 
noch in einer 65-m²-Dachgeschosswohnung im 
dritten Stock beheimatet. Die logistischen He-
rausforderungen kann man sich vorstellen. Im 
Jahre 2012 ergab sich dann aber die Möglich-
keit zum Erwerb eines geeigneten Gebäudes in 
Rheinmünster mit etwa 400 m² Werkstatt, La-
ger und Bürofläche, in dem das Unternehmen 
auch heute noch ansässig ist. Eine logistische 

Meisterleistung war dabei der Umzug, denn der 
Betrieb wurde punkt 12 Uhr am Freitagmittag 
eingestellt und am Montagmorgen 7:00 Uhr 
wieder aufgenommen – Kunden merkten davon 
nichts. Selbst langjährige Kunden unterstützten 
den Umzug tatkräftig.

Der neu gewonnene Platz ermöglichte es 
Roy Kloss einer neuen Idee nachzugehen. Der 
reine Teileverkauf wurde ihm nach kurzer Zeit 
zu langweilig, somit musste eine neue Her-
ausforderung her. Als technikverliebter reifte 
schnell der Entschluss seine eigenen CNC-Por-
talfräsmaschinen zu entwickeln.

Bereits im ersten Jahr wurden außer Haus 
gefertigte Maschinen im eigenen Gebäude in 
Rheinmünster individuell komplettiert.

Im Jahre 2014 wurde dann die erste eigene 
Maschinen-Serie hergestellt. Inzwischen kann 
der Kunde zwischen vielen Serien und Größen 
seinen gewünschten Fertigungsgrad selbst be-
stimmen. Ob Bausatz oder individuelle einsatz-
fähige Anlage bestimmt hier der Kunde.

Doch wer sind die Kunden von Sorotec? 
Zu circa 50% bilden private Modellbauer den 
Kundenstamm des Unternehmens aus dem 
Badischen. Kunden finden sich aber auch un-

Sitz von Sorotec ist 
Rheinmünster bei 

Baden-Baden

Die Betreuung der Kunden erfolgt schnell und 
kompetent

Mehrere tausend Produkte umfasst das Lieferprogramm 
von Sorotec

Auch die Montage der Schaltungen erfolgt durch erfahrene 
Mitarbeiter im Unternehmen selbst

Die Lieferungen werden sorgfältig zusammengestellt und 
mehrfach überprüft
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ter Schulen und wissenschaftlichen Instituten, 
Handwerksbetrieben, Unternehmen der Wer-
beindustrie, aber auch aus der Automobilin-
dustrie und beispielsweise Architekten, die mit 
den Sorotec-Maschinen ihre Architekturmodelle 
anfertigen.

Neben dem Verkauf der eigenen CNC-
Maschinen und solcher beispielsweise der 
Unternehmen BZT und Stepcraft bildet das von 
Sorotec lieferbare enorm umfangreiche Fräser-
sortiment ein absolutes Highlight im Portfolio 
des Unternehmens. Doch nicht nur die Vielzahl 
an lieferbaren unterschiedlichen Fräsern kann 
hier begeistern, sondern auch die Qualität. Die 
von Sorotec unter eigenem Namen vertriebe-
nen Fräser werden nach eigenen Vorgaben in 
Baden-Württemberg gefertigt und haben sich 
zu einem großen Bereich des Unternehmens 
entwickelt. Auch kundenspezifische Fräser kann 
Sorotec aufgrund dieser Erfahrung und Kontak-
te liefern.

Die zehnjährige Erfolgsgeschichte hat sich 
dabei auch in der Anzahl der Beschäftigten 
ausgewirkt. Mittlerweile beschäftigt Sorotec acht 
Vollzeitmitarbeiter und fünf Teilzeitkräfte. Teil-
weise arbeiten ganze Familien im Unternehmen, 
ein Zeichen für eine sehr positive Unterneh-
menskultur. Hier wird offensichtlich die Liebe 
zur Technik und zu den Produkten gelebt.

Auch das Programm von Proxxon ist bei Sorotec erhältlich


